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Nachtrag
zu der

Ersten Abteilung.
Im Iar447 . .

Bei dem 447. Aar / von dem ich auf der 14.
Seite Meldung getan habe/ ist der Schriftstel¬
ler, aus welchem diese Erzalung entlenet, verges,
sen worden, und findet sich dieselbe in der teut-
schen Uibersezung des berümten Ludw. Ant.
Muratori Geschichte von Italien im dritten Teil,
der zu Leipzig 1746. heraus gekommmen, auf der
Z46 . Seite . ^

Im I ^r 526.
Bei dem s26. Jare , .dasaufder is . Se 'tean -

gefüret ist, ist zu merken, daß der Bericht von
dieser Erschütterung in Muracorius angezo¬
genem Buch und Teile auf der zsosten Seite zu
finden ist.

Im Iats28 .
Eben dieser Verfasser beschreibt das am 25.

Novi 'des f28- Jares entstandene Erdbeben auf
der Z97. Seite des dritten Teiles weitläuftig. -

/ ImIars54 .
Die auf der i<5. Seite von mir angefürte Er¬

schütterung, welche im 554^Jare bemerket wor¬
den, trug sich den 15.August zu, und beschreibt sol¬
che der gedachte Murarorius auf der 499. Sei¬
te des dritten Teiles.

° ' - Im
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Im Iar 557. -
Dieb eiden im'557.Jare am 6.Octobr. und ' 4.

Dec.bemerkten ErdErsibütterungen sindvon dem
Muracorius aufder 507. ^ eitedes zten Teils
weitläuftiger beschrieben.

Von diesem auf der -8. Seite erwanten Erd-
Erbeben gibt Muratoriut >iM4ten Teile auf der
498 . Seite merern Bericht .

? 'n 'Zar 1117.
Von dem im I k?7ten Jare in Ceutscbland

und Italien verspürten Erdbeben, das ick aufder
2osten Seite angefüret habe , ist Murarorius
in dem 1747. zu Leipzig herausgekommenen sechs-
sten Teil auf der Listen Eeite nachzulesen.

Das von mir auf der 2isten Seite beschriebene,
und im 1222 sten Jare verspürte Erdbeben findet
man in des lezr gemeldeten Schriftstellers Ge-
schichtevon Italien aufder446stenSeite des sie¬
benden Teiles weitläuftiger beschrieben.

Im Iar »597.
JmJar i5Z7. wardvom ersten bis zum zwölf¬

ten May ganz Stellten erschüttert. Es gieng ein
grausames Getose,,als wenn eine Menge Geftbüz
abgefeuert würde, vorher, und darauffolgte der
Umsturz einer Menge von Gebäuden. Die Erde
ward dabei an verschiedenen Orten gespalten,
und durch die Rizen brack eine Menge von^ euer
Flammen , wodurch fünf Meilen um den Berg
Aecna herum alles verheeret ward . Aus der



Nachtrag ?u der ersten Abteilung. z>r

Spize dieses Berges ward drei Tage lang eine
Menge glüender Aschen und Kieselsteine ausge¬
worfen/ und dieser FeuerRegen breitete sich nicht
allein in Sicilien aus / sondern es ward derselbe
üuch über dem Meer wargenommen . Im Meer
ward eine gleiche Bewegung beobachtet / und
Schiffe , welche nach Venedig segelten , !und
zwei hundert Jtalianische Meilen von Sicilien
entfernet waren , wurden dadurch beschädiget.
Bestehe des Holländischen Arznei Gelerten Bern¬
hard Värmius im lS ^ sten Jare herausgege ^
bene ^ eOZrspKia zzenersUs im zehenten Capi -
tel des ersten Buchs .

Im Iar 1574.
Den z. Mai des ix74sten Jares ward zu

Genf ein starkes Erdbeben beobachtet , wodurch
das Tor von Cornevm in den Stadt Graben
geworfen ward . IMoire * 6e Teveve psr ülr .
8pon . T . i . S »Z21.

Den 24. April des Z575sten Jares erfolgte zu
Genf ein neues Erdbeben , welches aber ni cht so
heftig war . Eb . das.

. . ? m
-̂ Ber dieser Anziehung ist zu merken, daß ich diejeni¬

ge Ausgabe, welche zu Genfbei den Buchhänd¬
lern Fabri und Barrillot unter der Aufschrift,
IZilioire 6e (?eoeve psr ^5r.8pon »re ^ ik -
6e Lc suZmenräe psr 6' smples nores aves
6e5 »Äes Lc surrespie ^e5 lervang 6e preu -
ves s ceree kiüoire 1730 . in zwei Quatt -
Bände » heraus gekommen ist,gebraucht habe.
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Im ^ ar if84 -
Den ersten Marz des lösten Jars ward zu

Genf gegen Mittag bei sehr heitern Wetter auf
einmal ein sehr starkes zehn bis zwölf Minuten
daurendes Erdbeben verspüret. Es ward nicht
allein durch das Klingen und Klappern vieler Gla¬
ser , Tafelwerks in den Zimmern , und Dach¬
ziegel wargenommen , sondern bewegte auch
die Grundfeste der Hauser , und schmiß einige
Schornsteineherunter . Man verspürte es an al¬
len am Genfer See gelegenen Orten , und es
war drei Tage hinter einander immer starker.
Endlich verursachte es auch folgendes Unglük.

Eine halbe Meile von der im Canton Sern
gelegenen Stadt Aigie sähe man zwischenr̂ und
io . Ur Morgens aus einem Zwischen Raum von
zwei Felsen eine erstaunliche Menge Erde , wel¬
che durch eingesperrete Dünste ausgsstossen ward,
hervorkommen. Diese Erde fiel gleich einem
Wasser Guß , und bedekte in einem Augenblik die
Taler und das nahegelegene Feld . Das Dörf¬
lein Csrbery ward so gleich dadurch bis auf ein
einzigesHaus bedeket. Der Besizer dieses Hau¬
ses hörte das Getöse , sagte zu seiner Frau , er
glaube , daß das Ende der Welt komme, und
fteng darauf zu beten an. Indem er dieses tat,
ying die Erde als eine ungestüme Wasser Welle
über sein Haus weg , und tat demselben keinen
Schaden . Die sich beständig vermerende Erde
verschüttete auch in dem unterhalb Mordet ? ge¬
legenen Dorfe Rvorne 69. Hauserz io6 .mitGe -

neide
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kreide gestlte Scheunen ) ioo .Menschen/ und ei¬
ne grosse Menge Vieh , Diese Erde, welche so
viel Schaden anrichtete, war mit einem Hagel
von Steinen , Bliz , und einem Schwefel Geruch
vergeselschafret, und nam einen'Plaz - von einer
Meile in die Länge, und zwölf Morgen Landesm
)er Breite ein. Das dadurch bedekte Land ward

' 0 eben gemacht , als ob es erst cktt ' dem Pflug
>eakert worden, und man sähe gar keine Spu¬

ren von Häusern. -Das Erdbeben war übrigens
so Heftig/ Haß bei dem Dorf Mykesü der See
zwanzig Schrit austrat f mW bei Villeneuve
an HerSpize des Sees Wein Fasser umgestüt-
;et wurden . Bei der Stadt Aigle ward da¬
durch ein Stük Felsen losgerissen. Eb. das. T .
1. G ZS5. U. 5 ^ ' '

" ' -̂ Im Iar 1601. - -V
Am Hoisten Jare im Monat September

ward in der Stadt Geneve bis in die Schweis
eine Stunde nach Mitternacht ew. so starkes
Erdbeben verspüret, daß die Leute in' den Bet ^
ten bewegt wurden. Eb. das. T . i . S -417. .-.

ImIar 1750. ^
Von den seit den hosten bis an das Ende

des »754sten Zares bemerkten Erdbeben, bat
einê ufmerksame Feder die meisten aufgezeichnet,
und solche kürzlich in den öffentlichenMachrich-
ten bekant gemacht- Aus diesem Verzeichnis,
wil ich diejenigen, welche von mir noch nicht be-
werket worden, anfüren.

Z Dm
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De » ! I . Febr . ward zu Rom eine leichte Er¬
schütterung bemerket:

Im Marz 1750.
Den is . ward zu Constanz in Schwaben /

und den 20. zu Frascaci in Italien ein Erdbe¬
ben verßsüret.

Im April 17 so.
Ward zu Lancaster in Engeland eine Erd-

^Erschütterung beobachtet.
Im May 1750.

Den 15. ward in Caladrien / den 2z. zu Flo¬
renz und den 24. zu Dourdeaux / wie auch in an¬
dern Plazen von Frankreich, und in der Pro¬
vinz Guyenne ein Erdbeben verspüret.

Im Iunius 1750.
Den 7»ward auf der Jüsel Cerigo / die sonst

Cyrhera hieß , und im Mittelländischen Meer
.zwischen Candia und Mores liegt/ und den24»
zu München ein Erdbeben beobachtet. ,

Im August 1752. . ^
Mm man zu Gibraltar /"ünd in der Graf¬

schaft Lincoln in Engeland, einige Stoffe eines
Erdbebens wahr.

Im Sept . 1750.
Den z. spürte man zu Granchaw itt Eng¬

land ) und in eben diesen Monate auf der Jusel
Iamakca / und zu Clumver ic>. Meilen im Um¬
kreise/ verschiedene Erschütterungen. ' l '

Im Gecober 1750.
Den 5. ward aufder Afrieaniftben KüsteMd

den-1. in verschiedenen Plchen in England wie
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auch im Königreiche NeapolLs und in dem Kir¬
chenstaat eine Erschütterung bemerket. '

Im November 1750 ' ^
Den l <. ward in Lapland ein daselbst unge-

wvnliches Erdbeben beobachtet. - .
^ m DeteMber 1750.

Ward auf ser Insel St . vmeettt , zu Ve¬
nedig , und in der Schweiz zu Schafhausen und
den äs . zu r ^ eapoiw die Erde heftig beweget. ;

Im Februar . 1751- .
Den z. bemerkte inan einige Erd Erschütterun¬

gen auf der Insel Iamaiea , in Navarra waren
sie mit einem fürchterlichen Getöse begleitet ; in
den pyrenaijchen Gebütgen , wie auch zü Tar -
besnam man solche gleichfalswahr . Denis ,
ward auch zu Dances die Erde heftig bewegt.

? Im März 175
Den 20. ward in Frankreich längst der Loi¬

re ein Erdbeben bemerket. .
- Im April !7? l .

Wurden zu Angers in Frankreich ; zu Chilk/
und auf der Insel Juan Fernande ; Erschütte -
kungen des Erdbodens wargenommen .
kU) . Im May 1751 .

Bemerkte man auf der Insel Hispaniola eis
Erdbeben.

Zm Iunius 1751 .
Den 5. wurden im Königreiche ITteapolis beim

Berge Vesuv ,,zu Volrerra , im Groß Herzog¬
tum Tostana ; zu Rsm / und St . Gemini Erd¬
beben bemerket̂ . ^

Z 2
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^ " i.-. Jrtt Julius 1751.^u- ^
Den z. würde zu gölten in Oesterreich

den ii . auf der Insel SicMen , den 19. zu No -
cera und den 26sten abermals an diesem leztenOr -
te und zu Rom miterschMlichenVerwüsiungen
einige Erdstösse beobachtet ' .
- ^ 'i - Jm ' AüMsti7 <i^?l V ^ ^M

Nam man zu Gobbio und in ander Gegen¬
den in Itaken , wie auch zu Palermo in Gm -
!ien einige Erschütterungen des Erdbodens wahr »

- --̂ ^ . Im Sepc . 1751.^ - - ü-'^
"Ward die Landschaft Umvn 'en durch einErd -

-bsben erschütterte . ! . ^
- - . 5 Im Oktober 1 -751 . . 5 / z-

Wurden zu Camermo in Jtalken ,den iF . auf
der Jnftl Gt . Domingo und Marcmico und
andern AmerjMnlschen Inseln , heftige Erdbe-
bm 'bemerket/ die in Amerika bis in denBecember
anhielten / den 2z . ward zu V̂ eapoiis ein mit
Be .rsiung des Vesuvius ^verknüpftes Erdbeben

Den 7-ward zuS «?ansky in Sinnland / uud
den 2i . zu Genua / und im Mayländischen ein
Erdöeben -bemerket. . - u ^ u .. 5

Im December 1751.
Den 4. ward abermals zu Meapolis eine siar^

ke Erschütterung beobachtet. ' ü - ,
^-^ -̂ -^ ^ Jm Januar . 1-75^ '^ Ä/ -̂ ^

' WärV "ztf AronceUo , in der: Nachbarschaft
WN Mamua / in Porrugall , A Chili , und in
sn. - ' . an-
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andern Teilen von Amerika ein Erdbeben gespü¬
ret, welches besonders in diesem leiten Welt Teil
ZrosssMerwüstungen anrichtete. : -.5 ^ ^ ^

Im May 1752. . n: :
Den iz .ward in derNachbarschaft vonCoim-

bra in Portugal ! eineCrschütterung bemerket. .

' Wurden einige Erschütteruygen auf)verschie-
dMn Plazen in Gngeland mit gewaltigen Stoß
sen, wie auch im Neapolitanischen bemerkt. .
>z ^ ^ .'.' ^ - Im Julius ^ 5 ^ t Z ^ ^ ^ 'N -Î
' ' Ward in England abermals,ein Erdbeben
mit fürchterlichen Getöse gespürte-^^ - -

' Jm December i75Z^^ ^ ^ ^
Den 8-ward zu Srest ein mit Erschütterungen

und schweren Stoffen M Grunde verknüpM
Erdbeben herspüret. ' ^ w,/ .- '.-n; ^^ .̂ .̂

- ' ' - Jm Jar 1754. ^
Den 12::Jan : ward zuiiGrenohle eine Erd

Erschütterung wargenommen.
Im April 1754.

Ereignete sich in W GrüsschaftMork in Eng¬
land ein mit einem̂ heftigen Sturm vergeht-
schafteteL Erdbeben>und anch auf der Insel
Eustachius verspürte man dasselbe.

- -Jm .Junius 1754. -
Ward im Nirchenstaate ein Erdbeben bei

merket/ und den 15»dieses Monats richtete sol¬
chesm M̂orea erschrekliche Verwüstüngenan,
wie denn' auch aufder Insel SLcilten.solches mit
Ausbruch des Aerns warMommen ward.

Z Z Im
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' - Im August 1754- -i^^ ^ ' . '
^ Hatte man zu Ämdoina in Ostindien einen
heftigen Sturm / der von einem Erdbeben beglei¬
tet wgrd. ' ^

"Von den im ;755sten Jare ünd den zwei
ersten Monaten des iezt laufenden i7r6sten Ja ^
res bemerkten Erdbeben chabe ich. zwar in der
zweiten Abteilung und den Nachttag zu dersel¬
ben Nachrichten genug aesamlet, dem unerachj
tet aber kommen noch beständig merere Nachricht
ten/ die leicht wieder einen Nachtrag füllen dürf¬
ten .' allein, da man der Erzälung von fteudi-
gen Begebenheiten bei einer gar zu grossen Men¬
ge überdrüßig wird / und man eben dieses
bei Wurigen Geschichten um so eher zu befürch-
ten hat : so wil ich füvdiesesmal dieFederwW
legen/ und mit dem Wunsch , daß in langer Zeit

kein Nachtrag von schädlichen Erdbeben
< ^ 'möge gesamlet werden können,

beschlossen.

Der algemeinen Geschichte der Erdbeben.
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